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Rektor Uhelm Rösler"trat aei1 Ruhestand
Fast 46jähriges segensreiches Wirken an der deutschen Jugend' - Abschiedsfeier in ~er Schule

Mal s f el d, Nach fast 46jährlgerTä.tigkeit Im Schuldienst tritt Rektor WHhelm R ö sIe r
mltdem Ablauf des Monats März in den wohlverdienten Ruhestand. In einer eindrucksvollen
Feierstunde, die gestern in de~ Aula der Schule stattfand, nahmen die Kinder Abschied von
ihrem früheren Lehrer und Schulleiter und dankten ihm, ebenso wie die Elternschaft und das
Lehrerkollegium, für sein segensreiches Wirken. Zu der Feierstunde waren auch Bürgermeister
Justus B rau n, Schulrat Hans G e'i U u ß (Melsungen), Pfarrer B e t z, Kreisvorsitzender der
GEW, Hauptlehrer K. D .i t tm a r (Beiseförth) sowie die Vertreter des Elternbeirates, des
Gemeindeschulvorstandes. und des Gemeindeparlaments erschienen.
Lehrer Karl Wer d i n IUmriß'einleitend die ErfolqIhres Lebens blicken,so wie es die Freude

erfolgreiche Tätigkeit des scheidenden Sdiul- war, die Sie den Kindern schenkten und mit
mannes umidie Bildung und Erzfehunq der Ju- der Sie auch die Herzen der Kinder fanden",
rgend und wjir diqte auch -diehoohenerz'i(,)he- sagte Lehrer Werdin und sprach dem scheiden-
:tischen und menschlichen Qualitäten des Man- den Rektcr.denDank des Lehrerkollegiums für
lles."der sich um das Schulwesen und um das das stets-qute und kameradschaftliche Verhält-
IImLturelleLeben der Gemeinde Malsfeld nach nisaus,
.dem;z.usaIl1}Ilen~IUch große Verdienste ,erwor- Die hohen menschlichen und schulischen Fä-
oen hat. Der Sprerher.zeiqte den ,Weg auf, denhigkeiten Rektor Röslers stellte auch '.Schulrat
Rektor Röslar im Laufe der mehr als vier Ja'hr'~'C,€ülfußin -dencMittelpürikt seiner Aus{ührun-'
zehnte als Pädagoge vonseiner verlorenen Hei- gjm. Der Sdiulrar dankte ihm namens der. hes-
mat im deutschen Osten bis nach Malsfeld ge- ~ischen Landesregierung für seinen Dienst .an
gangen ist. "Sie können mitFreude' auf den 'der deutschen Jugend und überreichte ,iJhmeine

,: Anerkennungsurkunde des Reqierunqspräst-:
~.~ 4_ " r:J! deuten im Auftraqe des Kultusmindsters,~ ':tirr ;t"-~~ Den Dank der Gemeinde. Mal·sfeld übermit-

telte Bürgermeister.Justus Braun.. der qlaidizei-
Hg audi anerkennende Worte für die jehrelanqe I
Arbeit des Scheidenden als Chorleiter des Mari-
nerqesanqvereins fand. Der Bürgermeister. wies,
schließlich auf die Verdienste hin, die sich Rek- ~
tor Rösler um den Schulneubau erworben hat,'
die, wie der Bürgermeister betonte, den Lehrers-:
mann immer mit Malsfeld verbinden würden.
Gemeindevertreter Hans S cha d e übermit-

telte den Dank der Gemeindevertretung und
des Gemeindeschulvorstandes und Pfarrer B e t z
Grüße und Segenswünsche der evangelischen
Kirchengemeinde, .
Für die Lehrerschaft des Kreises fand GEW-

Kreisvorsitzendar D i t t m a r ,herzliche Worte,'
die das gute und harmonische Verhältnis zu

den Le:hrerkol.Ie.gen sichtbar werden ließen
J:I,aupt~ehreT.Dittrnar dankte Wilhelm nösle'
fur seine MItarbeit im Verban-d der Erziehe'
und stell tee benfalls seine' Verdiensn-. um Schuh
und kulturelles Leben heraus.
Dann kamen die Kinder zu Wort. In Lied unr

Gedicht und durch Blume.ngahen darrkten sie
Ihrem verehrten Lehrer, dem .sie .so unendlich v ie
verdanken und der sich aus ehrlichem Herzer
heraus um die ihm anvertraute Jugend bemüh
~mdallez~it ihr Bestes gewollt hat;, auch wem
l~m dabei hart.e persönliche, Scb.icksa.lssdllägl
nicht erspart bl10ben.. .
. Ti~f gerürut dankte Rektor Rösler für die ihn
zuteil ;gewordenen Ehrungen und versi'cherie
daß er ~eit seines L€lb~s nur seine:Pflicht'getar
habe, Ja und das spurte man: Hier gehteir
Mann, dem es im Leben nichtumaußereErfolgl
u~d- große. Ehrungen g,ing, lSondern.<ler ..del
Dienst an der Jugend als seine höchste und schön
st~ ~ufga;be empfand und darin seine tiefe Be
friediqunq fand.


